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Kiebitz
Vanellus vanellus

Der Kiebitz fällt besonders durch sein unverkennbares 
weiß-schwarz-metallisch schimmerndes Federkleid auf 
sowie durch seine charakteristisch abstehende Feder-
haube. Mit einer Flügelspannweite von bis zu 70 Zentime-
tern ist er eine auffallende Erscheinung.
Er ist ein vielseitiger Vogel, der offene Landschaften bevor-
zugt. Feuchtgebiete, Wiesen, Agrarflächen und sogar 
Küstengebiete gehören zu seinen Lebensräumen. Sein 
Brutgebiet erstreckt sich über weite Teile Eurasiens und 
Nordamerikas, wobei viele Populationen Zugvögel sind.
Der Kiebitz, ein wahrer Meister der Lüfte, fasziniert durch 
seine Flugkünste. Diese Flugmanöver sind nicht nur 
beeindruckend anzusehen, sondern spielen auch eine 
elementare Rolle in seinem Verhalten, sei es während der 
Balztänze, durch sehenswerte Choreographien, der Nah-
rungssuche oder der Verteidigung seines Territoriums. Bei 
Bedroh ungen durch Raubvögel oder andere Kiebitze zeigt 
er schnelle Manöver, um Eindringlinge zu vertreiben. 
Der Kiebitz kann atemberaubende Sturzflüge und scharfe 
Wendungen vollführen, um sein Territorium zu sichern. 
An seinen Erkundungsflügen erkennt man den eleganten 
Gleitflieger.
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Der Zaunkönig
Troglodytes troglodytes

Der Zaunkönig ist einer der kleinsten Singvögel, der in Europa 
 heimisch ist. Mit einer Körperlänge von nur etwa 9 bis 10 Zenti-
metern und einem charakteristischen rostbraunen Gefieder ist er 
leicht zu identifizieren.
Zaunkönige sind geschickte und agile Vögel, die sich bevorzugt in 
dichtem Gestrüpp, Unterholz und dichten Hecken aufhalten. Ihr 
Lebensraum erstreckt sich über Wälder, Gärten, Parks und andere 
bewaldete Gebiete. Trotz ihrer geringen Größe sind sie erstaunlich 
territorial und verteidigen energisch ihr Revier.
Diese Vögel haben einen markanten, lauten Gesang, auffällig laut 
im Verhältnis zur Körpergröße. Zaunkönige sind Fleischfresser und 
ernähren sich von Insekten, Spinnen und kleinen Wirbellosen. Ihre 
winzige Gestalt ermöglicht es ihnen, in den engsten Verstecken 
nach Nahrung zu suchen. Oft sieht man sie auch am Boden hüpfen 
und Blätter umdrehen, um nach Beute zu suchen.
Die Art und Weise, wie Zaunkönige ihre Nester bauen, ist besonders 
beeindruckend. Sie bevorzugen natürliche Höhlen oder Spalten in 
Mauern, Hecken oder Baumstämmen und gestalten ihre Nester aus 
Moos, Federn und anderen Pflanzenmaterialien. Die Nester sind 
erstaunlich kompakt und meist kugelförmig. Der Zaunkönig bietet 
seiner Herzensdame mehrere gebaute Nester zur Auswahl an – und 
bei Gefallen kommt es zur Paarung und Bezug des Nestes.




